
-- bringt ihnen die Nachrichten, noch bevor sie sich überhaupt ereignet haben! Respekt.

Mal abgesehen davon, dass es sicher toll wäre, auf diese Weise die Lottozahlen von der BBC zu erfahren, drängt sich 
nun unwiderbringlich die Frage auf: Was hat es denn eigentlich mit WTC7 auf sich? Wozu das Ganze? Cui Bono?

Hinweise finden sich in der Liste seiner Inhaber:

Salomon Smith Barney - daher „Salomon Bros Building“

US Verteidigungsministerium
US Geheimdienst

Städtische Notfallkommandozentrale

Dieses eigens nach 1993 ausgebaute, autarke und bom-
benfeste Stockwerk, vorgesehen für den Krisenstab des 
Bürgermeisters, wurde am 11.9. sonderbarerweise nicht 
zu diesem Zweck genutzt. Wofür stattdessen, darüber 
darf gemutmaßt werden...

US Secret Service, quasi der US Sicherheitsstab
US Börsenaufsicht, SEC

Die SEC verlor - tragischerweise - durch den Kollaps von 
WTC7 Tausende vitaler Akten zu einschlägigen Börsen-
skandälen, die so nicht weiter verfolgt werden konnten, 
unter ihnen hochkarätige, milliardenschwere Fälle wie 
die von Enron, Worldcom und Citibank.

Das DoD verlor Akten zu dem Verbleib von 2.3 Billionen 
US Dollar im Haushalt des Pentagon, einem gewaltigen 
Skandal für sich genommen. Bekanntgegeben wurde er 
am Abend des 10.9. und geriet danach in Vergessenheit.

Das ist Larry S., damaliger Besitzer des WTC1, 2 und 7. Im Zuge der PBS Doku 
„America Rebuilds“ im Jahre 2002 gab er zu Protokoll:

„I remember getting a call from the, er, fire department commander, telling me 
that they were not sure they were gonna be able to contain the fire [in WTC 7], 
and I said, ‚We‘ve had such terrible loss of life, maybe the smartest thing to do 
is pull it.‘ And they made that decision to pull and then we watched the building 
collapse.“

„Pull it“ ist Slang in der Abrissbranche für Sprengungen o.a. Rückbaumethoden...

Daraufhin entbrannte eine Kontroverse darüber, was denn wohl mit „Pull it“ gemeint gewesen sein könne. Es wurde zu-
rückgerudert und behauptet, „it“ bezeichne die Feuerwehrleute, die aus dem Gebäude zurückgezogen worden wären.
Nachfolgend steht, was Dr. Shyam Sunder, Untersuchungsleiter des NIST (National Institute for Standards and Techno-
logy) dazu im März 2005 zu sagen hatte:

„There was no firefighting in WTC 7.“

Anfang März 2007 wurde ein Archiv-Video der BBC zu Tage gefördert, mit dem 
Vorwissen des wundersamen und unvorhersehbaren Vorfalls belegt ist: Um 16:57 
EDT (Eastern Daylight Time -- NY Ortszeit),  also 23 Minuten zu früh, wurde bereits 
berichtet, WTC7 a.k.a. „Salomon Brothers Building“ sei kollabiert. Man kann seine 
Silhouette in obigem Screenshot direkt rechts neben der Reporterin erkennen. Man 
berichtete nicht nur, dass WTC7 kollabiert sei, sondern sogar weshalb: Feuer und 
Trümmerschäden -- beachtlich, bedenkt man, dass das NIST uns bis heute eine 
Erklärung dieses einzigartigen Phänomens schuldig geblieben ist. Kurz bevor das 
Gebäude dann tatsächlich um 17:20 EDT direkt hinter der unbedarften Reporterin 
„einstürzte“, brach zufälligerweise die Liveschaltung zusammen.

Auf diesen delikaten Fund folgte prompt eine massive Zensurkampagne des corpus 
delicti auf GoogleVideo und YouTube -- doch der Geist war bereits aus der Flasche, 
und unzählige Uploader zwangen die Zensoren binnen Stunden zur Aufgabe -- Will-
kommen im Informationszeitalter! Die kurz darauf veröffentlichte Stellungnahme der 
BBC entschärfte die Angelegenheit nicht -- im Gegenteil: Da wurde einfach lapidar 
behauptet, man habe alle Aufnahmen des 11.9. „verschlampt“ und niemand hät-
te die BBC informiert, das Gebäude sei eingestürzt. Da auch CNN verfrüht davon 
berichtete, steht zu vermuten die Info kam vom Ticker. Übrigens: Andere (in)famose 
Schlampereien: Der Verlust von Kennedy‘s Gehirn und erst vor kurzem der Verlust 
von sämtlichem Apollo-Filmmaterial -- immerhin über 700 Kisten. George Orwell 
(1984, Animal Farm) arbeitete zeitweilig übrigens auch bei der BBC, war womöglich 
inspirierend...

Who controls the past, controls the future. 
Who controls the present, controls the past.

BBC


